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Das grüne Wunder von Wellesweiler - 
„Auf’m Berg“ 

 
Die mutigen Frauen von Wellesweiler 
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Bereits vor acht Jahren begann der NABU, auf der  bis dahin brachliegende Fläche der Gemarkung  
„ Auf’m Berg“ ein Langzeitprojekt zu beginnen, das in der Zwischenzeit Gestalt angenommen hat. 
 

Das ursprüngliche Ziel war die Anlage einer Streuobstwiese. Es folgten zunächst Kultivierungsmaß-
nahmen wie Beseitigung von Wildwuchs, aber auch von Müll.                        Fortsetzung Rückseite 
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Danach folgte eine Phase des angepassten Ausbaues des Geländes durch Sitzgelegenheiten.  Bänke wurden 
aufgestellt, ein Insektenhotel folgte, neue Obstbäume wurden gepflanzt. Für die Wildbienen wurden 
spezielle Wildbienennisthilfen angebracht. Auch Bienenvölker wurden von Imkern aufgestellt.  
 
Eine weitere Bereicherung stellt die 2022 angelegt Blumenwiese dar, die ein beachtliches Areal bedeckt. 
Wie in der Vergangenheit sind Schafe und Ziegen auf dem Gelände fleißig dabei, den Wildbewuchs klein 
zu halten.   
 
Man ist sehr bemüht, in der Zusammenarbeit mit Kindergärten und Schulen, Kindern das „grüne Wunder“ 
etwas näher zu bringen. Besuche von Schulklassen können so Verständnis für eine intakte Natur und deren 
Bedeutung für eine lebenswerte Umwelt vermitteln.  
 
Doch wie jedes Paradies ist auch die letzte noch naturbelassene Grundfläche von Wellesweiler durch 
Eingriffe bedroht. Es existiert seit vielen Jahren ein Bebauungsplan für  das Gelände „Auf’m Berg“. Durch 
Aufkäufe ist die Kreisstadt Neunkirchen mittlerweile im Besitz der meisten Grundstücke. Auch die fast 
gebetsmühlenartige  Forderung des Ortsrates nach Bauplätzen in Wellesweiler lässt darauf schließen, dass 
der Bauplan eines Tages umgesetzt wird. 
 
Bis dahin erfreuen wir uns an der natürlichen Pracht. Für den Herbst planen die Mitarbeiter des Projektes 
wieder eine große Veranstaltung auf dem Gelände und freuen sich, wie in den vergangenen Jahren, auf 
regen Zuspruch ihres beliebten Festes.  
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 


